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WORT ZUM MONAT

Liebe Geschwister,

ursprünglich sollte Apostel Thomas Krack diesen Beitrag schreiben. Nun

ist er plötzlich aus unserer Mitte gegangen und ich empfinde es, wie

einst David, als sein Freund Jonatan gestorben war: „Es ist mir leid um

dich, mein Bruder…“ (2. Sam 1,26). Natürlich habe ich mir die Frage

gestellt: Was hätte uns Apostel Krack geschrieben? Darauf habe ich

keine Antwort.

Jährlich wiederholen sich im November einige Gedenktage. Sie berühren uns, verstärken

unsere Trauer beim Abschied von geliebten Menschen, aktivieren aber auch unsere

Hoffnung auf ein Leben nach dem Tod und ein Wiedersehen mit ihnen. Am ersten Sonntag

gedenken wir in besonderer Weise der Entschlafenen, die unerlöst in die Ewigkeit gegangen

sind. Unser großer Gott bietet ihnen Heil und Erlösung an – ein Lichtblick für sie. Aus

unserem Glauben treten wir gern fürbittend für sie ein. Zum Volkstrauertag wird den Opfern

von Krieg und Gewalt gedacht. Er soll auch im christlichen Kontext zum Streben nach

Frieden und Versöhnung anregen. Am Ewigkeitssonntag (auch Totensonntag) erinnern sich

viele Christen an Verstorbene, die im letzten Jahr die Erde verlassen haben. Wir

beschäftigen uns an diesem letzten Sonntag im Kirchenjahr traditionell mit zukünftigen

Dingen (KNK 10). Die damit verbundenen Verheißungen sind für uns eine frohe Botschaft,

weil Gott alles bereiten wird, denen, die ihn lieben (vgl. Jes 64,3; 1. Kor 2,9).

Es ist Sache des Glaubens, auf Jesu Wiederkunft zur Heimholung seiner Braut zu warten

und – um den großen Zukunfts-Bogen zu spannen – letztendlich in Gottes neue Schöpfung,

in ewiger Gemeinschaft mit ihm zu wohnen. Das ist unsere Perspektive. Sie trägt uns durch

Trauer und Leid, ist Licht in der Dunkelheit und stille Hoffnung auf ewige Seligkeit.

Grundlage für diese Zukunft ist das für alle Menschen gültige Opfer Jesu und sein Sieg auf

Golgatha. Lebende und Tode dürfen darauf bauen. Jesu Sieg hat eine Strahlkraft in unsere

Tage hinein. Es ist schon heute möglich, über irdische Grenzen hinweg Gott zu erleben und

Gemeinschaft mit ihm zu haben. Jesus hat den Weg gelegt und bittet durch die Apostel

eindringlich: „Lasst euch versöhnen mit Gott!“ (2. Kor 5,20). Wollen wir gern dieser Bitte des

Siegers immer wieder nachkommen. Wir streben nach Versöhnung mit Gott und den

Menschen, indem wir einander vergeben, Frieden stiften und dem Nächsten in Gott

wohlgefälliger Weise dienen. Ein solches Verhalten hilft uns, dass unser Herz im dunklen

November erhellt ist und in stiller Zeit Freude in uns wohnt.

Ich glaube, Apostel Thomas Krack als Botschafter an Christi statt hätte diese Gedanken

unterschrieben.

Thomas Matthes

(Bischof Thomas Matthes ist zuständig für die Bezirke Dessau, Dresden, Leipzig, Magdeburg, Stendal und Torgau)
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TERMINE UND BIBELWORTE ZU DEN GOTTESDIENSTEN

Mittwoch
01.11.2023
19:30 Uhr

Hiob 14, 7
Denn ein Baum hat Hoffnung, auch wenn er abgehauen ist; er kann wieder
ausschlagen, und seine Schösslinge bleiben nicht aus.

Sonntag
05.11.2023
10:00 Uhr

Gottesdienst für die Entschlafenen
Offenbarung 1, 17b-18
Ich bin der Erste und der Letzte und der Lebendige. Ich war tot, und siehe,
ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes
und der Hölle.

Montag
06.11.2023
19:30 Uhr

Probe des Bezirksorchesters in der Gemeinde Leinetal

Mittwoch
08.11.2023
19:30 Uhr

Johannes 12, 35
Da sprach Jesus zu ihnen: Es ist das Licht noch eine kleine Zeit bei euch.
Wandelt, solange ihr das Licht habt, dass euch die Finsternis nicht überfalle.
Wer in der Finsternis wandelt, der weiß nicht, wo er hingeht.

Donnerstag
09.11.2023
12:00 Uhr

Grünkohlessen der Senioren im Grenzkrug

Sonntag
12.11.2023
10:00 Uhr

Offenbarung 22, 17
Und der Geist und die Braut sprechen: Komm! Und wer es hört, der spreche:
Komm! Und wen dürstet, der komme; wer da will, der nehme das Wasser
des Lebens umsonst.

Jugendgottesdienst in der Gemeinde in Wolfenbüttel

Dienstag
14.11.2023

Übungsstunde unseres Flötenkreises

Mittwoch
15.11.2023
19:30 Uhr

Jesaja 2, 3
Viele Völker werden hingehen und sagen: Kommt, lasst und hinausgehen
zum Berg des Herrn, zum Hause des Gottes Jakobs, dass er uns lehre seine
Wege und wir wandeln auf seinen Steigen! Denn von Zion wird Weisung
ausgehen und des Herrn Wort von Jerusalem.

Sonntag
19.11.2023
10:00 Uhr

Offenbarung 20, 12
Und ich sah die Toten, Groß und Klein, stehen vor dem Thron, und Bücher
wurden aufgetan. Und ein andres Buch wurde aufgetan, welches ist das
Buch des Lebens. Und die Toten wurden gerichtet nach dem, was in den
Büchern geschrieben steht, nach ihren Werken.

Gottesdienst für die Konfirmanden, anschließend Unterricht in
Holzminden
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TERMINE UND BIBELWORTE ZU DEN GOTTESDIENSTEN

Dienstag
21.11.2023
19:30 Uhr

Jugendstunde

Mittwoch
22.11.2023
19:30 Uhr

Micha 7, 7
Ich aber will auf den Herrn schauen und harren auf den Gott meines Heils;
mein Gott wird mich erhören.

Freitag
24.11.2023
19:30 Uhr

Probe des Bezirksorchesters in der Gemeinde Leinetal

Sonntag
26.11.2023
10:00 Uhr

Gottesdienst für den Amtskörper mit Übertragung aus der Gemeinde
Zürich-Hottingen

Sonntag
26.11.2023
16:00 Uhr

Gemeindegottesdienst
1. Korinther 15, 51b-52
Wir werden nicht alle entschlafen, wir werden aber alle verwandelt werden;
und das plötzlich, in einem Augenblick, zur Zeit der letzten Posaune. Denn
es wird die Posaune erschallen und die Toten werden auferstehen
unverweslich, und wir werden verwandelt werden.

Dienstag
28.11.2023
19:30 Uhr

Übungsstunde unseres Flötenkreises

Mittwoch
29.11.2023
19:30 Uhr

1. Johannes 4, 14
Und wir haben gesehen und bezeugen, dass der Vater den Sohn gesandt hat
als Heiland der Welt.

GOTTESDIENSTE IN HOLZMINDEN

Wer die Gottesdienste weiterhin zu Hause per Telefon erleben möchte, kann sich unter der

folgenden Telefonnummer direkt in Holzminden einwählen:

0511 – 80904662
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VORSTELLUNG VON KIRCHENBEZIRKEN UNSERES APOSTELBEREICHES

Der Apostelbereich Mitte-Nord, der von Apostel Ralf Vicariesmann geleitet wird, umfasst seit

April 2023 acht Kirchenbezirke. In einer Artikelserie für die Gemeindebriefe in Mitte-Nord

stellen sich die Kirchenbezirke Braunschweig, Göttingen, Hannover-Südwest,

Hannover-Nordost, Hildesheim, Lübeck-Schwerin, Lüneburg und Wolfenbüttel mit einigen

Eckdaten, aber auch ganz individuell vor. Nach der Vorstellung der Kirchenbezirke

Braunschweig und Göttingen geht es weiter zum Kirchenbezirk Hannover-Südwest:

Der Kirchenbezirk Hannover-Südwest umfasst elf Gemeinden: Bad Nenndorf,

Barsinghausen, Hannover-Badenstedt, Hannover-Herrenhausen, Hannover-Süd, Hoya,

Neustadt, Nienburg, Pattensen, Springe sowie Wunstorf

Bezirksleitung: Die Bezirksevangelisten Wolfgang Christmann (Bezirksvorsteher), Martin

Mast und Thomas Sperling sowie Bezirksältester Jörg Richter (alle Bezirksvorstehervertreter)

Anzahl Kirchenmitglieder im Bezirk: 3.212
Größte Gemeinde: Hannover-Süd (1.047 Mitglieder)
Kleinste Gemeinde: Pattensen (73 Mitglieder)
Amtsträger/innen (aktiv): 134

Besonderheiten im Bezirk bzw. in Gemeinden: Im Zuge eines Neuzuschnitts der drei

hannoverschen Kirchenbezirke zum 1. Januar 2014 wurde der Kirchenbezirk

Hannover-Südwest gebildet, der im Wesentlichen aus Gemeinden der bisherigen Bezirke

Hannover-Mitte und Hannover-West besteht.

Im Stadtgebiet Hannovers und in der näheren Umgebung beträgt die Entfernung der

Gemeinden zueinander nur wenige Kilometer. In einigen Gemeinden des Bezirks finden

neben einem vielschichtigen Gemeindeleben auch viele Veranstaltungen unterschiedlicher

überregionaler Gruppen statt. Die im Jahr 2015 geweihte Kirche in Hannover-Süd wurde als

Kirchenzentrum errichtet. Hier und in Hannover-Herrenhausen wird der Konfirmanden- und

Religionsunterricht zentral für die Kinder des Kirchenbezirks durchgeführt. Im Bereich der

Jugendpflege und der Senioren sowie eines Orchesters findet eine enge Zusammenarbeit

mit dem angrenzenden Kirchenbezirk Hannover-Nordost statt. Außerdem gibt es

Freizeitangebote sowie intensive ökumenische Kontakte. Mehrere Gemeinden beteiligen sich

an sozialen Projekten in ihrem Umfeld.

Seit 2023 ist in der Neuapostolischen Kirche International die Frauenordination möglich. In

vier Gemeinden des Kirchenbezirks Hannover-Südwest wurden seitdem Diakoninnen

ordiniert.
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SAMMLUNG FÜR DIE HOLZMINDENER TAFEL E. V. IN 2023

Die Anzahl der bedürftigen Menschen hat in den letzten Jahren, z.B. Kriegsflüchtlinge, weiter

zugenommen. Als Christen ist es uns ein Bedürfnis, den Nächsten zu unterstützen, wobei es

da viele Möglichkeiten gibt. In den vergangenen Jahren haben wir in unserer Gemeinde

Holzminden Sammlungen für den Verein Tafel e.V. erfolgreich durchgeführt. Auch in diesem

Jahr wollen wir eine Sammlung an folgenden Tagen durchführen:

So. 12.11. + Mi 15.11. + So 19.11. + Mi 22.11.2023

Die gespendeten Artikel werden in der Küche unserer Gemeinde gesammelt. Nach

Übergabe der Spenden an den Verein werden diese auf die Standorte Holzminden,

Bodenwerder und Eschershausen verteilt. Weitere Einzelheiten zum Bedarf der zu

spendenden Artikel sind der Liste am Ende des Gemeindebriefes und dem Aushang an der

Infowand zu entnehmen.

Für diejenigen, die nicht die Gottesdienste besuchen, besteht die Möglichkeit, beim Kauf der

Waren in den REWE Märkten in Holzminden, Bevern und Bodenwerder, diese direkt vor Ort

in die vorgesehenen Sammelboxen zu spenden (ggf. Nachfrage bei den Mitarbeitern).

Jederzeit kann auch ein Geldbetrag (ab 5€) an den Verein direkt überwiesen werden.

Geldspenden werden z.B. für die Kosten des Transporters und für Wasser und Strom der

Ausgabestellen jederzeit benötigt. Die Kontonummer ist der Internetseite der Holzmindener

TAFEL zu entnehmen. Auch Frischeartikel und Produkte aus der Kühltheke werden benötigt,

diese Artikel jedoch bitte erst am 22.11.2023 mitbringen (siehe auch Liste auf der letzten

Seite).

TICKETBESTELLUNG FÜR DAS POP-ORATORIUM #HIMMELREICH

Erlebt das einzigartige Musikprojekt in Hamburg oder Erfurt - Einfach den

QR-Code scannen und auf der sich öffnenden Webseite euren favorisierten

Veranstaltungstermin und -ort wählen und die passenden Eintrittskarten

ordern.

20.04.2024 Hamburg
27.04.2024 Erfurt

Weitere Informationen zum Pop-Oratorium findet ihr unter www.pop-oratorium.de

Zur Anmeldung als Helfer: https://www.pop-oratorium.de/jetzt-mithelfen
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RELI-FREIZEIT IN LAUENSTEIN

Im September fand wieder eine Freizeit für die Kinder des Bezirks Hildesheim statt, die im

Religionsunterricht sind. Den Bericht, den ihr hier abgedruckt seht, hat Charlotte aus der

Gemeinde Hildesheim geschrieben.
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HOCHZEIT VON EMMA UND ANDRÉ

“Wenn ich nur dich habe, so frage ich

nichts nach Himmel und Erde” – ob

das genau die Gedanken waren, die

André beim Heiratsantrag auf der

Insel Mallorca durch den Kopf gingen,

bleibt wohl ein Geheimnis. In jedem

Fall jedoch sind es die Worte von

Asaf, einem Nachkommen Levis,

welcher im Psalm 73, Vers 25 über

seinen Glauben spricht. Er schreibt

den Psalm in einer Zeit, in welcher er vom wahrhaftigen Glauben abgekommen ist - einen

Umstand, den möglicherweise auch einige von uns kennen.

Das war jedoch nicht der Gedanke unseres Bezirksvorstehervertreters Dirk Ballosch. Denn

angesichts der Eheschließung von Emma und André differenzierte er in seiner Predigt die

verschiedenen Ebenen des Bibelwortes. Auf der ersten Ebene gehe es demnach um die

gegenseitige Liebe von André und Emma. Es gehe darum, sich täglich bewusst zu machen,

dass Gott den jeweils anderen, aber auch die Familie und Freunde, als Geschenk in das

eigene Leben gestellt hat. Passend dazu erzählte der Hirte von einem vorangegangenen

Besuch beim Ehepaar. Bei diesem fragte er die beiden, wofür sie besonders dankbar sind –

neben “Naturverbundenheit”, “Fürsorge” und “Akzeptanz” war eine der Antworten “für die

Liebe unserer Eltern”.

Doch auch wenn sich das Bibelwort gut auf eine Eheschließung anwenden lässt, behandelt

der Psalm in erster Linie die Bindung zu Gott. Genauer gesagt richtet sich “wenn ich nur dich
habe” an den dreieinigen Vater, Sohn und heiligen Geist. Dabei geht es uns im Alltag nicht

immer ganz anders als Asaf, denn wenn wir ehrlich sind: Machen wir uns zu jeder Zeit die

Fürsorge, Akzeptanz und Liebe unseres himmlischen Vaters bewusst? Dennoch macht der

Psalmist deutlich, dass der Glaube an Gott sowie die Gemeinschaft mit unseren

Geschwistern und die Zuwendungen im Glauben das sind, was für unsere Seele existenziell

ist. Denn die Kraft und Liebe, die aus Gott kommen, sind so groß, dass sie in menschlichen

Worten nicht auszudrücken sind.

In eben dieser großen Liebe schenkt Gott uns hier auf Erden schon Menschen, die uns ein

Stück des Himmels näher bringen können. In diesem Sinne wünschen wir dem Brautpaar

von Herzen alles Gute und jede Menge Rückenwind für die gemeinsame Zukunft!

- SG

8



Terminvorschau

17.12.23 Übertragung des Gottesdienstes unseres Stammapostels Jean-Luc Schneider

aus Magdeburg
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